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Lieber alias, ich verstehe nicht so ganz, warum du so einen harten Ton anschlägst alternativen
Methoden gegenüber.

Ich weiß nicht, ob du selber ein Kind hast, was vielleicht auch anders ist oder lernt oder sich
verhält, als du es erwartest. Dann würdest du dich auch einlesen und versuchen, deinem Kind
zu helfen. Erlaubt ist, was hilft und nicht schadet, oder????

Ich selber habe das Gefühl, in der Schule meist an den Symptomen zu doktorn, wenn
überhaupt, die Ursachen versuche ich gar nicht erst zu ergründen, kann ich auch meist nicht,
mangelnde Zeit oder Ausbildung. Was ich aber kann,ist die Kinder und die Eltern ernst nehmen,
wenn etwas anders läuft. Ich finde es ist sehr leicht, es nur auf die Schiene "veränderte
Kindheit" "veränderte Eltern" zu bringen.
Und ich wehre mich auch dagegen, den alleinigen Grund in Erziehungsversagen zu sehen.

Ich finde es nicht gut, dass Laempel in einem anderen Post schreiben muss "ich oute mich hier"
" habe lange still gelesen", oder so ähnlich, die Mühe, die genaue Formulierung
herauszusuchen, spare ich mir. Es macht mich genauso wütend, wenn Eltern nicht ernst
genommen werden, wie wenn Lehrer beschimpft werden.

Ich mag dir nur kurz von meinem Sohn berichten. Er kam als Saugglockengeburt auf die Welt,
schrie vom ersten Tag an 18 Stunden und mehr - damals gab es noch kein Internet bei mir zu
Hause und mich schlau zu machen, fehlte jede Kraft - alle sagten, nach 3 Monaten wird Ruhe
sein, Kolliken, halte durch.
Nach 4 Monaten ging es besser, doch bestimmte Verhaltensmuster blieben. Meine Schuld? Mein
Erziehungsversagen? Vom ersten Tag an???????

Mein Sohn krabbelte nicht, sondern lief zuerst.
Danach relativ unauffällig, traute sich nur nicht in neuen Situationen, immer anhänglich,
Kindergarten, totaler Krampf, Angst vor Neuem, sobald eine Aktivität anders lief als geplant,
Angst, Panikattaken. Es wird sich legen, hab Geduld...

Hatte ich eine Angst vor der Einschulung, bekommt er eine einfühlsame Lehrerin oder eine, die
ihn überfordert? Also Vorbereitung: Mit in meine Schule nehmen, Turnverein, wo er 10 Wochen
heulend im Geräteraum verbrachte, aber besser so, als in der Schule zu heulen.....

Einschulung klappte, aber Turnlehrerin, die ihn fertig machte, weil er als einziger Schnürsenkel
hatte (ich schlimme Mutter hatte welche gekauft, weil alle anderen schlappten). Kind aufgeregt
beim ersten Turnen, bekommt Schleife, die er sonst kann nicht hin, Lehrerin mault ihn vor allen
an, hat vor der nächsten Sportstunde wieder Horror. Zu Hause extrem die Schleife geübt,
klappte.
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Kind kann z.B. Fernsehfilme nicht anschauen, ich weiß ja nicht, was als nächstes passiert. Muss
er auch nicht, aber...
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